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Parallel zur linken Seite des Brexbaches, zwischen Abtei und Schloss Sayn und nahe des bewaldeten Hanges, befindet sich im

Brexbachtal der Mühlenbach. Es handelt sich um den Wasserzulauf zur Heinsmühle, welcher von einer Pfalz aufgestaut wird um

dann über das Einlaufwehr in den Mühlgraben geleitet zu werden. Das sogenannte „verbriefte Wasserrecht“ erlaubt es den

Verwaltern der Heinsmühle, dem „Förderkreis Heins Mühle“, noch heute zwei Drittel der Wassermenge des Brexbaches für den

Betrieb der Mühle zu entnehmen. Die Strecke vom Wehr bis zum Wasserrad beträgt etwa 350 Meter, der unterirdische Rücklauf in

den Brexbach besitzt eine Länge von ca. 70 Meter. Da sich in der Heinsmühle ein Museum befindet, kann die funktionierende

Mechanik der Wassermühle besichtigt werden.

 

Zwischen dem Mühlenbach und dem Brexbach befindet sich eine Wiese, die sogenannte „Bleiche“ oder „Blääch“. Ursprünglich

gehörte die Wiese einer Bauernfamilie namens Krupp. Hier auf dieser Wiese wurde, bevor in den Haushalten Waschmaschinen

vorhanden waren, die Wäsche sehr aufwendig am Bach per Hand und mit Waschbrett gewaschen und anschließend auf der Wiese

getrocknet sowie im Sonnenlicht gebleicht.

Zum Bleichen musste die Wäsche ständig befeuchtet werden. Erst in der Nachkriegszeit ersetzten Bleichmittel diesen Prozess.

Aufgrund des großen, mehrtägigen Arbeitsaufwandes, wurde erst nach vielen Wochen neu gewaschen. Manchmal sogar nur

einmal pro Monat. Der Waschplatz war gleichzeitig ein Ort, an welchem die Frauen Neuigkeiten austauschten. Gut situierte

Familien besaßen ein Dienstmädchen oder engagierten eine Waschfrau.

Später wurde die Wiese als Viehweide genutzt, im Jahr 2000 wurde schließlich ein Spielplatz und ein Bolzplatz angelegt. Das

Rheinische Eisenkunstguss-Museum im Schloss Sayn zeigt Exponate zum Waschen in früheren Zeiten sowie ein historisches Bild

der „Bleiche“.

 

Die „Heins Mühle“ (Hellenpfad 132) ist nach § 8 des Denkmalschutzgesetzes (DSchG) als Kulturdenkmal des Kreises Mayen-

Koblenz ausgewiesen (Verzeichnis der Kulturdenkmäler des Kreis Mayen-Koblenz 2015, S. 12).

 

Die Schleusenmechanik am Mühlenbach nahe der Heinsmühle im Brexbachtal bei Sayn (2014).
Fotograf/Urheber: Karolina Paus
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